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Das Fach Latein am Städtischen Willibrord-Gymnasium in 
Emmerich am Rhein - Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

 

Das Städtische Willibrord-Gymnasium in Emmerich 
  

Das Städtische Willibrord-Gymnasium ist ein vierzügiges Gymnasium, das am Niederrhein 
liegt. Im wirtschaftlichen Leben der Stadt spielen Industriebetriebe, mit denen die Schule an 
geeigneten Stellen immer wieder kooperiert, eine bedeutende Rolle. Das Umland wird zu 
großen Teilen durch landwirtschaftliche Nutzung geprägt. In unmittelbarer Nähe des 
Gymnasiums befindet sich die Stadtbibliothek, so dass eine enge Zusammenarbeit bei 
bestimmten Unterrichtsvorhaben möglich ist. 

In unserem Schulprogramm ist als wesentliches Ziel der Schule beschrieben, die Lernenden 
als Individuen mit jeweils besonderen Fähigkeiten, Stärken und Interessen in den Blick zu 
nehmen. Es ist ein wichtiges Anliegen, durch gezielte Unterstützung des Lernens die 
Potenziale jeder Schülerin und jedes Schülers in allen Bereichen optimal zu entwickeln. 
Deshalb gibt es für die Lateinschüler und –schülerinnen die Möglichkeit in der 
Jahrgangsstufe 6 an der Lernzeit plus, in der Jahrgangsstufe 7 an einer Ergänzungsstunde 
und in der Jahrgangsstufe EF an  einem Vertiefungskurs teilzunehmen. Leistungsstarke 
Schüler und Schülerinnen können zudem als Doppelwähler Latein und Französisch oder 
Niederländisch wählen oder am jährlich stattfinden Bundeswettbewerb für Fremdsprachen 
teilnehmen. 

Die Fachgruppe Latein 

Insgesamt umfasst die Fachgruppe Latein vier Lehrkräfte. Die Fachkonferenz tritt 
mindestens einmal pro Schuljahr zusammen, um notwendige Absprachen zu treffen. In der 
Regel nimmt auch ein Mitglied der Elternpflegschaft sowie der Schülervertretung an den 
Sitzungen teil. Außerdem finden innerhalb der Fachgruppe zu bestimmten Aufgaben weitere 
Besprechungen statt. 

Um die Lehrkräfte bei der Unterrichtsplanung zu unterstützen, steht der digitale 
Unterrichtsassistent zum Lehrwerk „Pontes“ zur Verfügung. Gerade mit diesem ist es 
möglich die Materialien des Schulbuchs zu ergänzen, abzuändern, um 

Differenzierungsmöglichkeiten zu bieten oder weitere Medien (z.B. Erklärfilme) zu nutzen. 
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Bedingungen des Unterrichts 

Latein wird als zweite Fremdsprache neben Französisch und Niederländisch in Klasse 6 
angeboten. In dieser Jahrgangsstufe findet Latein fünfstündig statt. Die fünfte Stunde dient 
dem Vertiefen, Wiederholen und Üben. Außerdem können durch eine Lern-CD zusätzlich 

zum Arbeitsheft ganz individuell Grammatik und Vokabeln wiederholt werden.  

Mit dem Erwerb des Latinums in der Jahrgangsstufe EF schließt der  Lateinunterricht zur Zeit 
ab. Am Ende dieses Lernjahres gibt es für Latinumsschülerinnen und Latinumsschüler die 
Möglichkeit an einer Studienfahrt nach Rom teilzunehmen, um ihr erworbenes Wissen in der 
Kulturkompetenz dort erfahrbar zu machen. Eine weitere Exkursion findet in der 
Jahrgangstufe 6 nach Xanten statt. 

Die Schule verfügt über einen Fachraum Latein. Darüber hinaus können insgesamt zwei 
vollständig ausgerüstete Computerräume für unterrichtliche Zwecke mit genutzt werden. 

 

 

 


